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Das ist eine Headline 
Diese kann ein- oder mehrzeilig sein

Hier sollte eine sprechende  
Subheadline stehen. 
Die Begriffsfolge des Lorem ipsum-Tex-

tes ist heutzutage so verbreitet und üb-

lich, dass viele DTP-Programme Blind-

texte mit der Anfangssequenz „Lorem 

ipsum“ erzeugen können. Von großem 

Vorteil ist, dass die Begriffsfolge „Lorem 

ipsum“ heute in der elektronischen 

Druckaufbereitung erkannt und eine 

Warnmeldung ausgelöst werden kann. In 

Ihm finden sich eine Reihe realer lateini-

scher Wörter. Auch dieser Blindtext ist 

unverständlich gehalten, imitiert  

jedoch den Rhythmus der meisten euro-

päischen Sprachen in lateinischer 

Schrift.

In Ihm finden sich eine Reihe realer l 

ateinischer Wörter. Auch dieser Blindtext 

ist unverständlich gehalten, imitiert je-

doch den Rhythmus der meisten  

europäischen Sprachen in lateinischer 

Schrift.

ZUSATZBEZEICHUNG 

Als bekanntester Blindtext gilt der 
Text „Lorem ipsum“, der seinen 
Ursprung im 16. Jahrhundert haben 
soll. Lorem ipsum ist in einer 
pseudo-lateinischen Sprache 
verfasst, die ungefähr dem 
„natürlichen“ Latein entspricht.  

Sehr geehrte  
Besucherinnen  
und Besucher,  
liebe Angehörige,
wir als pflegerisches und ärztliches Team 

der Intensivstation begrüßen Sie sehr  

herzlich.

Der Aufenthalt Ihrer Angehörigen oder 

Ihres Angehörigen auf unserer Intensiv-

station ist für Sie sicher mit Ängsten und 

Sorgen verbunden. Bestimmt gehen Ihnen 

zahlreiche Fragen durch den Kopf.

Um Ihnen den Besuch zu erleichtern und 

Ihre verständliche Besorgnis zu mildern, 

haben wir wichtige Informationen in dieser 

Broschüre für Sie zusammengestellt.



Auf unserer Intensivstation arbeiten 

qualifizierte Ärzte- und Pflegeteams, 

die über spezielle Zusatzausbildungen 

und Erfahrung verfügen.

Um eine optimale medizinische Versor-

gung zu gewährleisten, ist eine Vielzahl 

von medizinischen Geräten notwendig. 

Die Monitore, an denen unsere Patientin-

nen und Patienten angeschlossen sind, 

überwachen die Herz- Kreislaufsituation. 

So kann auf eventuelle Unregelmäßig-

keiten schnell reagiert werden.

Zusätzlich gibt es noch Geräte, die Medi-

kamente und Flüssigkeiten zuführen.

Die unterschiedlichen Piep- und Alarm-

geräusche sind für Sie vielleicht irri-

tierend, unser Fachpersonal aber weiß 

durch unsere zentrale Überwachungs-

einheit darauf gezielt zu reagieren, auch 

bei Nichtanwesenheit im Zimmer.

INTENSIVSTATION

Sehr geehrte  
Besucherinnen  
und Besucher,  
liebe Angehörige,
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Die Erfahrung hat gezeigt, dass weniger 

Wartezeiten entstehen, wenn Sie tele-

fonischen Kontakt vor Ihrem Besuch zu 

uns aufnehmen. 

Wie Sie uns erreichen

Bitte beachten Sie, dass in den Vormit-

tagsstunden viele Pflegemaßnahmen, 

Untersuchungen und Visiten stattfinden. 

Um genauere Informationen zu be-

kommen und Termine zu vereinbaren, 

ist es empfehlenswert uns ab 10.00 Uhr 

anzurufen.

Die Schichtübergabe, an welcher wichti-

ge Informationen über die Patientin oder 

den Patienten weitergegeben werden, 

findet zwischen 13.00 und 14.00 Uhr 

statt. In dieser Zeit können wir Ihre An-

rufe leider nicht annehmen.

Auch Kinder dürfen zu Besuch kommen, 

sollen aber auf die besondere Situation 

entsprechend vorbereitet werden. Unser 

Team berät Sie diesbezüglich gern.

Ihnen ist es sicher wichtig, Ihre  
Angehörige oder Ihren Angehörigen 
regelmäßig und flexibel besuchen 
zu können. Darum haben wir offene 
Besuchszeiten. 

Bitte vereinbaren Sie einen  

Besuchstermin mit uns.  

Wir sind für Sie zu erreichen  

unter Telefon Pflegepersonal:  

+49 7571 100-3337

BESUCHSZEITEN
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Bitte melden Sie sich vor dem Betreten 

der Intensivstation zunächst über die 

Sprechanlage bei uns an. Es kann einige 

Minuten dauern bis jemand antwortet 

oder Ihnen die Tür geöffnet wird. Oft 

lässt es sich leider nicht vermeiden,  

dass Sie trotz vereinbarter Besuchszeit 

etwas warten müssen, da die Versorgung  

unserer Patientinnen und Patienten stets 

im Vordergrund steht.

Die Wahrung der Intims- und Privat- 

sphäre unserer Patientinnen und  

Patienten ist uns sehr wichtig.  

Daher werden wir Sie zur Durchführung 

mancher diagnostischer Untersuchung 

ggf. aus dem Zimmer bitten. 

Aus Datenschutzgründen und zur Wah-

rung der Intim- und Privatsphäre anderer 

Patientinnen und Patienten sollten Sie 

sich bitte nur in unmittelbarer Nähe Ihrer 

Angehörigen, Ihres Angehörigen oder 

im Warteraum aufhalten. Danke für Ihr 

Verständnis.

BESUCHSREGELUNG



WAS BENÖTIGT DER PATIENT AUF DER INTENSIVSTATION?

Bitte bringen Sie die persönlichen Pfle-

geartikel Ihres Angehörigen mit, damit 

wir die Körperpflege nach den Wünschen 

und individuellen Gewohnheiten durch-

führen können. Bitte beachten Sie, dass 

wir aus Platzgründen leider nur einige 

wenige persönliche Gegenstände auf-

bewahren können.

Wichtig sind:

	— Kulturbeutel mit Zahnbürste/-creme

	— Pflegeprodukte  

(Duschgel, Deodorant, Shampoo)

	— Rasierer

	— Persönliches wie: Brille, Uhr, Hörgerät

	— Geschlossene Schuhe und  

Haussschuhe

 

Auch Wünsche nach Büchern,  

Zeitschriften, MP3-Player, Radio etc. 

können erfüllt werden.

Um Ihre Angehörige oder 

Ihren Angehörigen nicht zu  

überfordern, bitten wir Sie, 

Ihre Besuche kurz zu gestalten.

Mehr als zwei Besucher:innen sind 

nur in besonderen Situationen und 

nach Absprache möglich.



ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Wie soll ich mit meiner Angehörigen 

oder meinem Angehörigen umgehen?

Lassen Sie sich von der Technik nicht zu 

sehr irritieren und widmen Sie sich ganz 

Ihrer oder Ihrem Angehörigen.

Auch wenn Ihre künstlich beatmete  

Angehörige oder Ihr künstlich beatmeter 

Angehöriger scheinbar schläft, haben 

Sie bitte keine Angst vor Berührungen. 

Sprechen Sie sie oder ihn ruhig an, denn 

Ihre Nähe wird wahrgenommen, auch 

wenn sie oder er nicht reagiert.
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Aus hygienischen Gründen und 
zum Schutz unserer Patientinnen 
und Patienten bitten wir Sie  
vor dem Betreten und beim  
Verlassen des Patientenbereichs 
die Hände zu desinfizieren.

Desinfektionsspender finden  
Sie vor den Zimmern und im  
Eingangsbereich.

HYGIENEASPEKTE AUF DER INTENSIVSTATION
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Sie haben Fragen? 
Wir sind für Sie da. Rufen Sie  
uns an oder schreiben Sie uns.  
+49 0000 000000-00 
angebot@srh.de 

Impressum: Hier ist Raum für Impressumsangaben wie Bildverrechte 
oder weitere rechtliche Angaben. Als visueller Platzhalter für deutschsprachige  
Texte ist Lorem ipsum demzufolge nur begrenzt geeignet.

Wir sind für Sie da.

Intensivstation,
Pflegerische Leitung  
+49 7571 100-3335 od. 3336
Ärztliche Leitung
Prof. Dr. Werner Klingler
Chefarzt Anästhesie
Intensivmedizin und Schmerztherapie
+49 7571 100-2331

Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung.

Titelbild: Studio Romantic/Shutterstock


